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[bookmark: _GoBack]Aufzeichnungen
gem. § 9 Abs. 5 TierSchG und § 29 Abs. 1 TierSchVersV über ein Versuchsvorhaben, in dem Wirbeltiere, Kopffüßer oder Zehnfußkrebse verwendet werden 
(Ordnungswidrig nach § 18 Abs. 1 Nr. 3 TierSchG handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 30 Abs. 1 TierSchVersV die Einhaltung der Vorschriften des § 29 Abs. 1 TierSchVersV nicht. Diese Ordnungswidrigkeit kann nach § 18 Abs. 4 TierSchG mit einer Geldbuße bis zu fünftausend Euro geahndet werden.)

Registriernummer:  L xxxx/xx

 (Jeder Einzelversuch ist gesondert aufzuführen!)
	Beginn und Abschluss
	Verwendete Tiere
	Herkunft der Tiere
(Anschrift) 

bei Primaten, Hund, Katze: Kennzeichnung
	Art und Ausführung jedes Einzelversuchs 
(inkl. Betäubungsverfahren, Tötungsmethode),

sowie besondere Vorkommnisse
	tatsächlicher
Schweregrad (Belastung) nach § 35 Abs. 2 Nr.4 TierSchVersV
	Wieder-verwendung
	Verfahren nach Abschluss 
(§ 28 TierSchVersV)
	Unterschriften + Namen: Versuchs-

	
	
	
	
	
	
	Verbleib der Tiere
	Datum / Unterschrift nach tierärztlicher Untersuchung
	

	
	An-zahl
	Art / 
Bezeichnung (Stamm/Linie)
	♀  ♂
	
	
	
	
	
	
	Durch-führender
	Leiter / Stellv.

	Genaues Datum/Zeitraum des Versuchs eintragen
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